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Dulaglutid

Dulaglutid

A. Subkutane Injektion inAbdomen,Oberarmo.Oberschenkel zu einer
beliebigen Tageszeit, unabhängig von d. Mahlzeit

D. 1 x wöchentl. 0,75mg (Monoth.) bzw. 1 x wöchentl. 1,5mg (Kombi-
nationsth.)

H. Nicht i.m. oder i.v. injizieren. Eine versäumte Dosis schnellstmög-
lich nachholen bzw. auslassen, falls weniger als 3d bis zur nächsten
Injektion verbleiben. Blutzuckerselbstkontrolle bei Kombinationsth.
empfohlen. Verzögerte Magenentleerung bei oraler Begleitmedikati-
on beachten. Bei starken, persistierenden Abdominalschmerzen ab-
setzen (akute Pankreatitis)

KI. Typ-1-Diabetes, diabetische Ketoazidose; keine Erfahr. bei Kdr.
u. Jgl. < 18 J., bei schweren Nierenfunktionsstör., schweren gastroin-
testinalen Erkr. sowie in Schwangerscha/Stillzeit nicht empfohlen

NW. Hypoglykämie (sh - bei Komb. mit Insulin, Glimepirid, Metormin
o. Metformin + Glimepirid, h - bei Komb. mit Metformin + Pioglita-
zon), M/D-Beschw. (sh), Fatigue (h), Sinustachykardie u. AV-Block
(h)
Dieses AM unterliegt einer bes. Überwachung - bitte jede NW. mel-
den!

WW. Metformin u. Sulfonylharnstoffe u. Insulin (Hypoglykämie), Sitag-
liptin (D.↑)
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